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Beratungsgegenstand 
 
Änderung der Verbandssatzung 
 
Antrag: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt die in der Anlage dargestellte Änderung der 
Verbandssatzung mit der die Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH für die Stadt Ingolstadt 
Verbandsmitglied wird. 
 

 
 

 
Dr. Christian Lösel 

Oberbürgermeister und  
Verbandsvorsitzender 
 
 
 
 
 



Sachvortrag: 
 
Die Stadt Ingolstadt ist Aufgabenträger des straßengebundenen öffentlichen Personenverkehrs. 
Mit der Erfüllung der Aufgabe im Wege der Geschäftsbesorgung hat die Stadt Ingolstadt ihre 
mittelbare 100 %ige Tochtergesellschaft Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH (INVG) betraut. 
Die Aufgaben der INVG bestehen gemäß der Unternehmenssatzung in der Organisation und 
Planung öffentlicher Personennahverkehrsleistungen im Stadtgebiet. 
 
Der Stadtrat der Stadt Ingolstadt hat mit Beschluss vom 24.10.2019 die Ingolstädter 
Verkehrsgesellschaft mbH auch betraut die Rechte und Pflichten der Stadt Ingolstadt im ZV VGI 
wahrzunehmen und anstelle der Stadt Ingolstadt Mitglied des ZV VGI zu werden. Voraussetzung 
hierfür ist eine entsprechende Änderung der Satzung des Zweckverbandes in Bezug auf die VGI 
Mitglieder. Die in die Zweckverbandsversammlung zu entsendenden Verbandsräte bestimmt 
jedoch weiterhin der Stadtrat der Stadt Ingolstadt.  
Damit wird dann die Umlage gemäß § 18 der Satzung des VGI nicht mehr von der Stadt Ingolstadt 
sondern von der INVG geleistet.  
Die Änderung der Satzung wurde der Regierung von Oberbayern zur Genehmigung vorgelegt; mit 
ihrer Genehmigung kann sie wirksam vollzogen werden. 
 
 
 


